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Heilmittelkatalog konkret: die Kapitel 

Die Kapitel des Heilmittelkatalogs sind weitestgehend gleich aufgebaut: ein therapiespezifisches 
Abkürzungsverzeichnis und, unterteilt nach Erkrankungen, Indikation, Ziel der Therapie sowie die 
Heilmittelverordnung im Regelfall. Allerdings gibt es kleine Unterschiede. 

Bei den Maßnahmen der Physikalischen Therapie umfasst das Abkürzungsverzeichnis auch 
gebräuchliche Abkürzungen im Heilmittelkatalog. Die Spalte Indikation ist geteilt in Diagnosegruppe 
und Leitsymptomatik. In der nächsten Spalte stehen die Ziele der Physikalischen Therapie. Die Spalte 
mit den Angaben zur Heilmittelverordnung im Regelfall ist unterteilt in Heilmittel (vorrangige, optionale, 
ergänzende und standardisierte Kombinationen) und Verordnungsmengen je Diagnose sowie weitere 
Hinweise. 

Das Kapitel Maßnahmen der Podologischen Therapie listet nach einem Abkürzungsverzeichnis die 
Behandlung des Diabetischen Fußsyndroms auf und folgt dabei dem gleichen Aufbau: Indikation - 
unterteilt in Diagnosegruppe und Leitsymptomatik, Ziele der Podologischen Therapie und 
Heilmittelverordnung im Regelfall, gegliedert in Heilmittel und Verordnungsmenge im Regelfall plus 
ergänzende Hinweise. 

Auch das Kapitel Maßnahmen der Sprech-, Stimm- und Sprachtherapie ist so strukturiert. Die 
Spalte Indikation ist aufgeteilt in Diagnosegruppe und Leitsymptomatik. Das Ziel der Stimm-, Sprach- 
und Sprechtherapie steht in der nächsten Spalte. Die Spalte mit den Angaben zur 
Heilmittelverordnung im Regelfall gliedert sich in Heilmittel und Verordnungsmengen je Diagnose 
sowie weitere Hinweise. 

Ein Abkürzungsverzeichnis findet sich auch am Anfang des Kapitels Maßnahmen der Ergotherapie. 
Dann folgen die den einzelnen Krankheiten zugeordneten Angaben: Die Spalte Indikation gliedert sich 
in Diagnosegruppe, Funktionelle/strukturelle Schädigung und Leitsymptomatik. Es folgt die Spalte 
Ziele der Ergotherapie und schließlich die Spalte Heilmittelverordnung im Regelfall, die Informationen 
zum (vorrangigen, optionalen und ergänzenden) Heilmittel sowie der Verordnungsmenge je Diagnose 
enthält. 

Ähnlich sind auch die Kapitel des Heilmittelkatalogs Zahnärzte strukturiert: auf ein 
Abkürzungsverzeichnis folgen die den einzelnen Störungen zugeordnete Indikationen, Therapie-Ziele 
und Angaben zur Heilmittelverordnung im Regelfall.  

Das Kapitel zur Physikalischen Therapie gliedert sich in Indikationen (Indikationsgruppen und 
Leitsymptomatik), Ziele der Therapie und Heilmittelverordnung im Regelfall (vorrangiges, optionales 
und ergänzendes Heilmittel sowie Verordnungsmenge und weitere Hinweise)e).  

Auch das Kapitel zur Sprech- und Sprachtherapie umfasst die Spalten Indikation (Indikationsgruppen, 
Leitsymptomatik), Ziele der Therapie und Heilmittelverordnung im Regelfall (Heilmittel, 
Verordnungsmenge je Indikationsgruppe plus weitere Hinweise). 


